
Eine kleine Palme, die wachsen soll
Claudia Bergfeld wurde als Frauenbeauftragte offiziell eingeführt

¥ Halle (anke). „Ja, mit Gottes
Hilfe.“ Die Antwort der neuen
Frauenbeauftragten Claudia
Bergfeld auf die Frage von Su-
perintendent Walter Hempel-
mann, ob sie ihr Amt anneh-
men wolle, erinnerte an eine
Trauung, bei der sich das Paar
ewige Treue und gegenseitig
Achtung schwört. So ähnlich
ist es auch, denn die Werthe-
raner Pfarrerin hat sich vorge-
nommen, in Zukunft Seite an
Seite mit dem Frauenausschuss
die Kirchenarbeit der Frauen
voranzutreiben.

Der Einführungsgottesdienst
für die neue Frauenbeauftragte
wurde von der Borgholzhause-
ner Pastorin Silvia Schultz gelei-
tet. Sie erinnerte an Martin Lu-
ther, der vor 493 Jahren seine
Thesen veröffentlichte. Sie ver-
änderten auch die Rolle der Frau
in der Kirche. Luthers Ehefrau,
Katharina von Bora, habe am
Anfang dieser Entwicklung ge-
standen. Heute mache die Frau-
enarbeit einen großen Teil des
Gemeindelebens aus.

Brigitte Feibig-Oberst sprach
für den Frauenausschuss und er-
innerte daran, dass Christiane
Karp-Langejürgern 1992 die ers-
te Frauenbeauftragte des Kir-
chenkreises Halle wurde. „Wir
haben es aus der Zeitung erfah-
ren und Frau Karp-Langejürgen
zu uns eingeladen“, sagte sie. Das
sei der Anfang einer fruchtbaren

Zusammenarbeit gewesen. Fei-
big-Oberst zeigte auf eine etwa
1,50 Meter große Madagaskar-
Palme, die der Frauenausschuss
vor 18 Jahren von der ersten
Frauenbeauftragten geschenkt
bekam. „Sie ist, so wie deine Ar-
beit auch, stetig gewachsen“, sag-
te sie. „Die Zeit mit dir war eine
gute Zeit“, sagte Brigitte Feibig-
Oberst.

Für Claudia Bergfeld hatte sie
eine winzig kleine Madagaskar-

Palme mitgebracht, gerade mal
zehn Zentimeter groß. Die neue
Frauenbeauftragte bekam das
Pälmchen überreicht mit dem
Wunsch, dass auch diese Pflanze
wachsen möge.

Superintendent Walter Hem-
pelmann nahm schließlich die
offizielle Einführung der neuen
Frauenbeauftragten vor. Er
dankte Christiane Karp-Lange-
jürgen für ihren Einsatz und sag-
te, dass die Frauenbeauftragte

das Feld für eine fruchtbare Ar-
beit ihrer Nachfolgerin bereitet
habe. Claudia Bergfeld könne
nun neu säen und auf eine gute
Ernte hinwirken.

Abschließend stellte der Su-
perintendent fest, dass Frauen
aus der Kirche nicht wegzuden-
ken seien. Frauen verstünden
das Gemeindeleben und auch
die Botschaften der Bibel anders
als Männer – und das sei auch
gut so.

Golf in der Herbstsonne
Freizeitspieler und ambitioniertere Golfer zogen zum Saisonabschluss ihre Bahnen

¥ Halle (HK). Bei strahlendem
Herbstwetter zogen die Golfer
in der wunderschönen Land-
schaft am Eggeberg ihre Bah-
nen. Neben den Freizeitgolfern
kämpften die sportlich Aktiven
bei den Saisonabschlussturnie-
ren noch richtig um Punkte.

Am Freitag fand das Senio-
ren-Abschlussturnier für Da-
men und Herren statt. Bei der
Turnierart »Scramble-Stable-
ford«, einer geselligen Spielart,
geht es nicht um Handicap-
Punkte, sondern um die Leis-
tung des Teams.

Man spielt dabei einfach im-
mer von der Stelle weiter, wo der
beste Ball liegt. Die besten Flights
(Mannschaften) sind dann die
Gewinner. Am Freitag ging es so
aus: Rang 1: Peter Netzeband-
Weber, Dr. Rolf Dietz und Rein-
hard Hilbig. Rang 2: Jürgen Cu-
basch, Claus Rotter, Jörg Erms-
hausen und Helmut Schäfer.
Rang 3: Dr. Heiko Nebelsieck,
Christel Cubasch, Helga Leue
und Heidemarie Vormbrock.

Anders ist es beim traditionel-
len jährlichen Flaggenspiel, wie
es am Sonnabend gespielt wur-
de. Dabei handelt es sich um ein
reines Zählspiel über 18 Loch.
Jeder Spieler bekommt sein
Fähnchen und er wird natürlich

versuchen, entsprechend seiner
individuellen Vorgabe so nah
wie möglich bis ans 18. Loch zu
kommen.

Oder sich sogar zu verbessern.
Zum Beispiel bei einer Platzvor-
gabe von 72 und einem Handi-

cap von 24 hat der Spieler also 96
Schläge zur Verfügung, um bis
zum 18. Loch zu kommen. An
der Stelle, wo der letzte Ball ge-
treu dieser persönlichen Vorga-
be landet, steckt der Spieler sein
Fähnchen in den Boden.

6 bis 22 Uhr: Das Lindenbad i
7.30 bis 12.30, 14 bis 17.30
Uhr: Die Bürgerberatung ist
geöffnet.
8 bis 12.30, 14 bis 17.30 Uhr:
Öffnungszeiten Rathaus I und
II.
8 bis 16.30 Uhr: Der Entsor-
gungspunkt Nord in Halle-
Künsebeck ist geöffnet.
8.45 Uhr: Osteoporose-Gym-
nastik in der DRK-Begeg-
nungsstätte, Bismarckstraße 1.
10 bis 12 Uhr: Offener Treff
im MehrGenerationenHaus,
Kiskerstraße 2.
10 bis 12 Uhr: Flüchtlingsbe-
ratung im MehrGeneratio-
nenHaus, Kiskerstraße 2.
10 bis 12 Uhr: Offener Krab-
beltreff im MehrGeneratio-
nenHaus, Kiskerstraße 2.
10 bis 13, 18 bis 20 Uhr: Öff-
nungszeiten der Stadtbüche-
rei.
11.30 bis 13.30 Uhr: Mittags-
tisch im »Treffpunkt« des
MehrGenerationenHauses.
14 Uhr: Treffen der Donners-
tagswandergruppe des Hei-
matvereins Halle am Bahnhof
vor der Bäckerei Lechter-
mann.
14 bis 14.30 Uhr: Das Ratze-
fummelmobil macht Station,
Parkplatz hinter der katholi-
schen Herz-Jesu-Kirche.
14.30 bis 18 Uhr: Das Café
Gegenüber am Kirchplatz ist
geöffnet.
15 Uhr: »Spielenachmittag«
Bingo und mehr in der DRK-
Begegnungsstätte.
15 bis 18 Uhr: Kinderbetreu-
ung in der Haller Kinderstube,
Bahnhofstraße 17.
15 bis 20 Uhr: Offener Treff
im Jugendzentrum Remise.
16 bis 17 Uhr: Friedhofs-
sprechstunde der evangeli-
schen Kirchengemeinde, Ge-
rätehaus Eingang Eisweg.
17 bis 18 Uhr: Sprechstunde
der Babysittingbörse im
MehrGenerationenHaus.
18 Uhr: Yoga in der DRK-Be-
gegnungsstätte.
18 bis 20 Uhr: Das Jugendzen-
trum Künsebeck ist geöffnet.
19 Uhr: »Liberaler Treff« des
FDP-Ortsverbandes Halle,
Gaststätte Haller Altstadt.
19.30 Uhr: Jägerstammtisch
des Hegerings Halle, Land-
gasthof Pappelkrug.
19.30 Uhr: Treffen des
Abendkreises Halle-Süd-
West, Spener-Haus.
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Sieger im Scramble-Stableford: Unser Bild zeigt – von links Claus Rotter, Helmut Schäfer, Jörg Ermshausen, Jürgen Cubasch, Dr. Rolf Dietz, Peter Netze-
band-Weber, Reinhard Hilbig, Helga Leue, Christel Cubasch, Heidemarie Vormbrock und Dr. Heiko Nebelsieck. Foto: hk

Sieger im Flaggenspiel: Am Schluss ganz vorn – von links: Stefan Fels (Rang 1), Claudia Ermshausen (Rang 2),
Uwe Köhn (Rang 3), Gabriele Eichler-Neuhöfer (Rang 6), Ilona Kamelle-Niesmann (Rang 5) und Hans-Heinrich
Lindert (Rang 4). Foto: hk

Soll wachsen und gedeihen: Claudia Bergfeld (links) mit einer kleinen Madagaskar-Palme, überreicht von Brigitte
Feibig-Oberst. Foto: A. schneider

TERMINE heute

Hesselner Treff
¥ Halle-Hesseln (HK). Am Frei-
tag, 5. November, beginnt um
14.30 Uhr im Hesselner Treff
wieder der Seniorennachmittag.
Auf dem Programm stehen Kaf-
fee, Kuchen und Unterhaltung.
Gäste sind willkommen.
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Borgholzhausen

Halle

Steinhagen

Versmold

Charlie’s Imbiss, Klingenhagen 3, Tel. 66 46 96

Schnitzel
mit Pommes und ein Getränk 4,50p

Landgasthof Pappelkrug, Pappelstraße 4, Tel. 74 79

Mittagstisch –
3 Gerichte zur Auswahl
von 12 bis 14 Uhr je 6,50p

Haus Hagemeyer-Singenstroth, Bahnhofstr. 81, Tel. 9 20 23

Lachs-Paprikaspieß
mit Lauchsauce, Reis 4,50p
Cannelloni „Tomate Mozzarella“ 4,50p

Griechisches Restaurant Nikopolis, Woerdener Straße 4, Tel. 71 91

Mittagstisch ab 4,50p
Gyros mit Pommes und Salat 5,50p
Salat mit Hähnchenbruststreifen 4,80p

Arcade Imbiss-Restaurant, Wiesenstraße 3a, Tel. 29 35

Kohlroulade mit Salzkartoffeln und Salat 5,70p
Apfelpfannkuchen 3,80p
Erbseneintopf ab 2,50p

Graf Bernhard 1344, Bahnhofstraße 56, Tel. 87 01 93

Mittagsbüfett
von 12 bis 14 Uhr oder à la carte 8,50p
(Mittagskarte unter www.grafbernhard1344.de)

Altstadthotel, Wiesenstraße 4, Tel. 9 52-0

Piccata-Milanese-Schnitzel
in Ei-Käse-Hülle, dazu Spaghetti 6,50p
Salatteller mit Champignonscheiben, Radieschen und Gurke 6,50p

Landfleischerei Goldbecker, Am Uphof 9, Tel. 93 31 58

Sauerkrauteintopf 2,50p
Hähnchenschenkel
mit Mischgemüse und Kartoffelpüree 4,00p

guten Appetit!guten Appetit!

Mittagstisch im Altkreis
Sie möchten heute gut und günstig zu Mittag essen?

Hier die aktuellen Tipps aus dem Altkreis Halle.
Wir wünschen

Ein Service Ihrer Heimatzeitung!

Möchten auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot inserieren?
Infos unter Telefon (0 52 01) 1 51 11

- Anzeige -

Von Bus, Bahn bis Flugzeug
DB-Agentur im Haller Bahnhof erfolgreich am Markt

¥ Halle (hego). Die Bahnagen-
tur im Haller Bahnhof ist seit
nun einem Jahr unter neuer
Führung. Ulrike und Jacyueli-
ne Nikel und zwei weitere Mit-
arbeiter der Agentur kümmern
sich um alle Bahnreisenden
und neuerdings auch um Men-
schen, die mit dem Flugzeug
oder dem Schiff verreisen
möchten.

Unter turbulenten Bedin-
gungen hat Ulrike Nikel im
vergangenen Jahr die Agentur
übernommen, nach dem der
bisherigen Inhaber urplötzlich
gestorben war. Ganz schnell

fasste die 43-Jährige Fuß und
hat die Leistungsfähigkeit der
beliebten Agentur weiter aus-
gebaut. Es gibt Fahrkarten aller
Art für die Bahn, die beiden
planen Reisen für große und
kleine Gruppen. Seit dem 1. Ju-
li haben Mutter und Tochter
auch die Vertretung für Ame-
ropa und Schau ins Land über-
nommen. In der Folge bieten
und buchen sie jetzt auch Bus-,
Bahn-, und Flugreisen an. Ge-
öffnet ist das Geschäft zwischen
Montag und Freitag von 9 bis
13 Uhr und von 14 bis 18 Uhr.
Samstag von 9.30 bis 13 Uhr.


